
Jobbörseneintrag 2826 
Die Medizinische Universität Wien zählt mit rund 6.500 Mitarbeiter:innen und 8.600 Studierenden zu 

einer der größten biomedizinischen Spitzenforschungs- und Lehrinstitutionen Europas. Die Abteilung 

IT Services & strategisches Informationsmanagement sucht ab 21. April 2025, in Vollzeit und 

befristet auf die Dauer von 6 Monaten (mit Option auf Verlängerung) eine:n ISMS-Manager:in (m/w/d).  

 

Ihre Aufgaben 

• Verantwortlich für den Aufbau und den Betrieb des Informationssicherheits Management 

Systems (ISMS) der Medizinischen Universität Wien 

• Verantwortlich für die Umsetzung des Risikomanagements der IT-Abteilung: Koordinieren und 

Durchführen von Risikobetrachtungen, Erstellen und Warten eines Risikobehandlungsplans 

• Verantwortlich für Erstellung und laufende Aktualisierung der zentralen Dokumente rund um 

Informationssicherheit (Richtlinien, Statement of Applicability, Methodiken, 

Risikobehandlungsplan etc.) 

• Durchführung von Monitoring und Evaluation von Maßnahmen zur Informationssicherheit in 

Abstimmung mit der Abteilungsleitung und Aufbereitung der Ergebnisse 

• Mitwirkung bei der Reaktion auf Sicherheitsvorfälle, bei der Beweissicherung und 

Nachbetrachtung 

• Mitwirkung bei der Dokumentation im Zusammenhang mit der Aufrechterhaltung des 

Geschäftsbetriebs (Business Continuity) 

• Ansprechperson bei Fragen der Informationssicherheit 

• Planen und Durchführung von Maßnahmen und Schulungen zur Sensibilisierung im Bereich 

Informationssicherheit 

• Laufende teamübergreifende Abstimmung und Zusammenarbeit innerhalb der Abteilung und 

mit der Abteilungsleitung 

Ihr Profil 

• Sie besitzen idealerweise ein abgeschlossenes Studium (z.B. Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften oder Wirtschaftsinformatik) bzw. eine vergleichbare Qualifikation 

durch entsprechende Berufserfahrung und haben solides technisches Wissen auf dem Gebiet 

der Informationssicherheit 

• Sie verfügen über Kenntnisse einschlägiger Gesetze und Normen wie z.B. der ISO 27001, 

idealerweise auch im Gesundheitsbereich 

• Zertifizierungen im Bereich Informationssicherheit wie z.B. CISSP oder CISM sind von Vorteil 

• Sie können idealerweise Erfahrung im Projektmanagement vorweisen 

• Sie überzeugen durch eine stark ausgeprägte Kommunikationskompetenz, sicheres Auftreten 

und Überzeugungskraft auch gegenüber Führungskräften 

• Sie arbeiten strukturiert und lösungsorientiert und verfügen über ausgeprägte konzeptionelle 

und analytische Fähigkeiten 

• Sie besitzen grundlegende Kenntnisse der gängigen Softwarepakete (z.B. MS-Office) 



• Sie sind kommunikativ, kundenorientiert und freundlich 

• Sie verfügen über ausgezeichnete Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Unser Angebot 

• Jobticket als Beitrag zum Klimaschutz  

• Sichere Arbeitgeberin mit angenehmen Betriebsklima 

• Betriebliche Altersvorsorge für alle Mitarbeiter:innen 

• Kostengünstige Parkplätze sowie Abstellplätze für Fahrräder vorhanden 

• Flexibles Gleitzeitmodell mit Gestaltungsmöglichkeit 

• Ausgewogene Work-Life-Balance 

• Gute Verkehrsanbindung in zentraler Lage 

• Betriebskantine (Mensa) mit vergünstigten Speisen 

• Zahlreiche Mitarbeiter:innen-Rabatte und Aktionen 

• Ganzjährige Kinderbetreuung wie Betriebskindergarten oder Ferienaktion 

• Umfassendes Fort- und Weiterbildungsangebot 

• Beratungsangebote je nach Bedarf  

• Gesundheitsmaßnahmen zur Vorsorge und Gesundheitsförderung  

• Mitarbeiter:innen-Events (Veranstaltungen zum Vernetzen und Feiern sowie Fachvorträge) 

• Barrierefreiheit und Bekenntnis zu Diversität und Inklusion 

Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung (Uni-KV, VerwGr. IVa) beträgt derzeit Euro 3.390,-

- brutto (14x jährlich) auf Vollzeitbasis und kann sich eventuell durch die Anrechnung von 

entsprechenden, einschlägigen Vorerfahrungen und um sonstige mit den Besonderheiten des 

Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen. 

Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen und/oder chronischen 

Erkrankungen und laden daher besonders dazu ein. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 

Behindertenvertrauensperson der MedUni Wien. Informationen finden Sie unter 

https://br-ap.meduniwien.ac.at/en/ueber-uns/behindertenvertrauenspersonen/. 

Die Informationen gemäß Datenschutz-Grundverordnung finden Sie unter 

www.meduniwien.ac.at/datenschutz/bewerbungen. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bestehend aus Lebenslauf, Anschreiben 

und gegebenenfalls Zeugnisse und Zertifikate als Nachweis der gewünschten Qualifikationen. Bei 

reglementierten Berufen legen Sie bitte auch einen Nachweis der Berufsberechtigung bei. 

Geben Sie die Kennzahl: 179/25 im Betreff an und senden Sie die Unterlagen bis zum 2. April 2025 

an: bewerbungen@meduniwien.ac.at. 
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